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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTV GSW : GSV Gundernhausen 
Freitag, 03.12.2021, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Kemmler für den TTV GSW in der Herren 
Bezirksliga Gr. 2

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der TTV GSW am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel
auf den GSV Gundernhausen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Peter Schweigert.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Kemmler / Merlau bei ihrem 3:1 gegen Pfeil /
Steinberger doch überlegen. Faber / Müller hatten derweil gegen Santner / Langer bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Beim 0:3 gegen Debold / Fuhrländer fanden wiederum Jährling / Schweigert
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Matthias Kemmler seinen Gegner Julian Pfeil beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Felix
Merlau war im Einzel gegen Christoph Santner nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. 7:11, 11:8,
6:11, 11:5, 3:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Marcel Faber und Marius
Langer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Jan Luca Jährling
bekam wenig später seinen Gegner Tobias Steinberger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Lange mit Tom Fuhrländer kämpfen musste Marius Müller in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Peter Schweigert gelang es Oliver Debold zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV GSW und GSV
Gundernhausen in die Box. Matthias Kemmler machte mit Christoph Santner beim 11:2, 11:1, 11:3
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hierbei überließ Kemmler seinem
Kontrahenten lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Felix Merlau, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Julian Pfeil verlor. Marcel
Faber konnte im Spiel gegen Tobias Steinberger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der neue Zwischenstand war 8:4. Einen Zähler für die Gäste musste
Jan Luca Jährling nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Marius Langer hinnehmen. Marius
Müller hatte am Nachbartisch gegen Oliver Debold bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Mit 11:6, 8:11, 11:8, 11:6 siegte anschließend Peter Schweigert gegen Tom Fuhrländer
und gab dabei nur einen Satz ab. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV GSW nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TV 07 Stockheim am 11.12.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
des GSV Gundernhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV GSW
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Doppel: Kemmler / Merlau 1:0, Faber / Müller 1:0, Jährling / Schweigert 0:1 
Einzel: M. Kemmler 2:0, F. Merlau 1:1, M. Faber 1:1, J. Jährling 0:2, M. Müller 1:1, P. Schweigert 2:0 

 GSV Gundernhausen
Doppel: Santner / Langer 0:1, Pfeil / Steinberger 0:1, Debold / Fuhrländer 1:0 
Einzel: C. Santner 0:2, J. Pfeil 1:1, T. Steinberger 1:1, M. Langer 2:0, O. Debold 1:1, T. Fuhrländer 0:
2


